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Barbara Sowa erhält ersten Preis.
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NABU Laatzen sucht
Ehrenamtliche für die
Biber-Kartierung 2026
LAATZEN. Der Biber gilt als
streng geschützte Art und spielt
eine zentrale Rolle im Natur-
schutz. Durch seine Lebenswei-
se gestaltet er Landschaften um,
schafft neue Lebensräume für
viele Tier- und Pflanzenarten –
kann jedoch auch Konflikte mit
menschlicher Nutzung auslö-
sen. Das sogenannte Biberma-
nagement hat daher das Ziel,
Akzeptanz für den Biber in der
Kulturlandschaft zu fördern und
mögliche Probleme frühzeitig zu
erkennen und zu lösen.

Um fundierte Grundlagen für
diesen Schutz zu schaffen, er-
fasst der NABU Laatzen jedes
Jahr zwischen Januar und März
die Spuren der Biber an der Leine
und ihren Nebengewässern. Die
ehrenamtlich erhobenen Daten
liefern wichtige Erkenntnisse
über die Verbreitung und den
Bestand der Tiere und helfen
den Naturschutzbehörden,
Maßnahmen gezielt zu planen.
Seit 2012 führt die Arbeitsge-
meinschaft Biberschutz des
NABU Laatzen diese Kartierun-
gen in der Region Hannover und
im Landkreis Hildesheim durch.

Auch für 2026 soll die Be-
standserfassung fortgeführt

werden – wofür der NABU er-
neut auf ehrenamtliche Unter-
stützung angewiesen ist. Um In-
teressierte auf diese Aufgabe
vorzubereiten, bietet der NABU
Laatzen am Sonnabend, 22. No-
vember, eine Biber-Kartierschu-
lung im Naturschutzzentrum
Laatzen, Ohestraße 14, an. Die
Veranstaltung beginnt um 9 Uhr
und endet gegen 16.30 Uhr.
Nach einer theoretischen Ein-
führung durch den ehrenamtli-
chen Biberberater Dieter Mah-
sarski folgt eine Exkursion in ein
nahegelegenes Biberrevier.

Die Teilnahme an der Schu-
lung ist kostenfrei, jedoch ist die
Teilnehmerzahl begrenzt. Eine
Anmeldung bis zum 19. Novem-
ber per E-Mail an info@nabu-
laatzen.de ist daher erforder-
lich.

Die eigentliche Biber-Kartie-
rung findet im Zeitraum vom 15.
Januar bis 15. März 2026 statt.
Über die Internetplattform des
NABU Laatzen kann das zu kar-
tierende Uferstück individuell
ausgewählt werden. Damit trägt
jede und jeder Engagierte dazu
bei, die Lebensräume des Bibers
besser zu verstehen und seinen
Schutz langfristig zu sichern.

Mangelnde Standsicherheit: Der Jugendtreff Alte Penne neben der DRK-Kita in Ingeln-Oesselse wird zeitnah abgerissen. Foto: Astrid Köhler

Jugendtreff Alte Penne wird
demnächst abgerissen
„GEFAHR IM VERZUG“: Statiker empfiehlt wegen mangelnder Standsicherheit zügiges Handeln.
Stadt will Abriss kurzfristig beauftragen – auch, um DRK-Kita zu schützen.
LAATZEN. Wohl noch im No-
vember könnte die „Alte Pen-
ne“ in Ingeln-Oesselse dem Erd-
boden gleich gemacht werden.
Die Stadt will noch diese Woche
den Abriss des langjährigen Ju-
gendtreffs an der Gleidinger
Straße beauftragen – wegen
mangelnder Standsicherheit.

Bereits seit 2018 werden Ris-
se und Bodenbewegungen be-
obachtet. Regelmäßig kontrol-
liert den Zustand seitdem ein In-
genieurbüro. Im Zuge der letz-
ten Überprüfung im August
stellte der Statiker einen starken
Versatz an der südlichen Giebel-
wand sowie vergrößerte Fugen
an den Fenstern der Westseite
fest, dass er umgehend Siche-
rungsmaßnahmen empfahl so-
wie den schnellstmöglichen Ab-
riss des Gebäudes.

Der Abriss werde wegen
mangelnder Standsicherheit
und „Gefahr im Verzug“ kurz-
fristig beauftragt, teilte die Ver-
waltung dem Ortsrat für seine
Novembersitzung mit. Voraus-
sichtlich noch in dieser Woche
werde der Auftrag erteilt, er-
gänzte Stadtsprecherin Sonja
Westphal auf Nachfrage. Da-
nach könne mit den vorberei-
tenden Arbeiten begonnen wer-
den.

SCHADSTOFFUNTERSUCHUNG
UND ENTKERNUNG

Bevor der Bagger an der Glei-
dinger Straße 12 vorfährt, müs-
se der rote Klinkerbau noch wie
üblich auf Schadstoffe unter-
sucht und entkernt werden, so
Westphal. Der eigentliche Ab-
riss werde dann etwa zwei bis
drei Wochen dauern, so die
Sprecherin. Weitere Auswir-
kungen auf den Verkehr seien
nicht zu erwarten.

Der Gehwegbereich ist be-
reits seit einigen Wochen ge-
sperrt. Fußgänger laufen be-
reits mit Abstand zum Gebäude
und von Baken geschützt ein
kurzes Stück auf der Fahrbahn
an der Baustelle vorbei.

Der Ortsrat sprach am Diens-
tag mit Bedauern und Pragma-
tismus über den bevorstehen-
den Abriss. Das 1959/60 errich-
tete Gebäude habe Generatio-
nen im Dorf als Lern- und Frei-
zeitort gedient: zunächst als Er-
weiterung der damals noch an
der Gleidinger Straße gelege-
nen Grundschule, nach deren
Neubau 1974 in der Ortsmitte
dann als städtischer Kinder- und
Jugendtreff. Seit 2022 ist der
Treff dauerhaft geschlossen.
„Wir haben uns schon im Rat

damit beschäftigt“, sagte der
stellvertretende Ortsbürger-
meister Michael Riedel (SPD).
Stadtbaurat Schröder sei dabei
gebeten worden, wenn die Alte
Penne schon abgerissen wer-
den müsse, dass dies schnellst-
möglich erfolgen solle. Aktuell
gebe es tatsächlich keinen Be-
darf an einem Jugendtreff, er-
gänzte Andreas Aue (CDU). Die
charakteristischen Sargdeckel
am Gebäude mit dem Schrift-
zug Alte Penne mögen gesi-
chert werden – für eine spätere
Verwendung an einem dann
neuen Treff.

ORTSRAT BEDAUERT
– UND HOFFT

Er sei als Jugendliche regelmäßig
in der „Alten Penne“ gewesen,
sagt der Ortsratsherr Till Hey
(CDU) nach der Sitzung. Dass es
wegen der zuletzt geringen
Nachfrage von Jugendlichen
und der Gebäudeproblematik
keine andere Lösung als den Ab-
riss gebe, sei schade, so der 29-
Jährige, aber „lieber ein Ende
mit Schrecken als ein Schrecken
ohne Ende“.

Ortsratsherr Felix Habicht
(SPD) war zwar selbst als Ju-

gendlicher nur einmal in dem
Treff, weiß aber um dessen Wert
für andere. Die Kontakte, Aktio-
nenundnicht zuletztdiePlaysta-
tion im Obergeschoss seien An-
ziehungspunkte gewesen. „Es
bricht schon eine Instanz weg“,
so der 23-Jährige, der sich wie
viele im Ort perspektivisch eine
alternative Anlaufstelle erhofft.

Wie das Grundstück der Glei-
dinger Straße 12 nach dem Ab-
riss der Alten Penne genutzt
werden soll, sei Gegenstand der
aktuellen Planung, sagte Stadt-
sprecherin Westphal: „Durch
den Abriss wird eine Freifläche
von etwa 200 Quadratmetern
entstehen.“ Ein Verkauf komm
wegen der geringen Größe eher
nicht infrage. In jedem Fall sei
das Außengelände der DRK-Kita
an der Abrissstelle neu abzu-
grenzen.

Wegen der Alten Penne seien
aktuell zwar das Außengelände
sowie Parkflächen in Teilen ge-
sperrt, erklärte DRK-Sprecherin
Nadine Spangenberg: „Diese
Einschränkung wirkt sich jedoch
nicht wesentlich auf den päda-
gogischen Alltag in der Einrich-
tung aus“. Das Kita-Gebäude
selbst ist laut Stadt nicht von
Rissbildungen oder ähnlichem
betroffen.

Größer werdende Gebäuderisse und Fensterfugen: Die Fotos zei-
gen den Zustand der Alten Penne im September. Foto: Stadt Laatzen

Vorverkauf gestartet:
Laatzen Gospel Singers
LAATZEN. Die Laatzen Gospel
Singers beginnen das Jahr 2026
musikalisch: Am Sonnabend,
10. Januar, um 19 Uhr und am
Sonntag, 11. Januar, um 17 Uhr
finden in der Aula der Albert-

Einstein-Schule, Wülferoder
Straße 46, erstmals Neujahrs-
konzerte statt. Unter dem Motto
„See, I make all things new!“
markiert der Chor den Wechsel
vom Spätherbst an den Jahres-
anfang – als Zeichen für Auf-
bruch und Erneuerung.

Unter Leitung von Caroline
GrützmachererwartetdasPubli-
kum ein Programm aus moder-
nen Gospels, Balladen und mit-
reißenden Songs. Der Vorver-
kauf hat begonnen: Eintrittskar-
ten sind online unter laatzen-
gospel-singers.de sowie über
eventfrog.de/Laatzen-Gospel-
Singers erhältlich. Die Tickets
kosten 16 Euro, ermäßigt 11
Euro.

2 Weitere Informationen zum
Chor und zu den Konzerten finden
sich auf den Social-Media-Kanä-
len Facebook und Instagram
unter Laatzen_Gospel_Singers.

Symbolischer Spatenstich im Freibad
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Scheiben-Doktor Laatzen
Lüneburger Straße 16
30880 Laatzen

SCHEIBE KAPUTT?

Steinschlagreparatur

Autoglas-Soforteinbau

KFZ- und Gebäudefolien

Scheibenversiegelung

Mobiler Service

Hol- und Bringdienst

Kundenersatzfahrzeug

Partner großer Versicherungen

Kundenersatzfahrzeug

Bringdienst

KundenersatzfahrzeugKundenersatzfahrzeug

ersicherungenersicherungen

0 51 02-93 07 93laatzen@scheiben-doktor.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 28.11.25
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Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

15% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „RABATT“.

Rollladen / Rolltoren
Außenjalousien

Plissee / Markisen
Wintergartenbeschattungen

Vertikal-Jalousien
Motoren und Steuerung
Reparatur und Service

Marie-Curie-Str. 15 · Telefon 0511 - 84 374 10
30966 Hemmingen · hemmingen-sonnenschutz.de
neubachersonnenschutz@freenet.de

Neubacher Sonnenschutz

Rollladen- und
Jalousiebau
Wir beraten Sie kostenfrei
und unverbindlich vor Ort!
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